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Tvgg Lorsch I    - SG Odin Wald-Michelbach 
Tvgg Lorsch II   - FSV Zotzenbach
Tvgg Lorsch III  - SG VfR Bürstadt II/Bobstadt I





gehört natürlich auch eine gute Einstellung und Vorbereitung, um zu 
verhindern, dass man nicht noch weiter in der Tabelle nach hinten rutscht.

Liebe Fußballfreunde,
liebe Sponsoren, Gönner und Freunde der Tvgg,

herzlich willkommen im Sportpark Ehlried zu den heutigen Heimspielen unserer
Senioren- Mannschaften in der Saison 2022/2023 in der KOL gegen SG Odin Wald-
Michelbach, B-Liga gegen FSV Zotzenbach und in der D-Liga gegen die SG VfR Bürstadt
II / Bobstadt. Ein besonderer Gruß gilt allen Gästefans und den Schiedsrichtern der
heutigen Begegnungen.
Am letzten Wochenende war unsere 1. Mannschaft zu Gast bei Alemannia Groß-
Rohrheim. „Wir waren die bessere Mannschaft, hatten in einer chancenarmen Partie
die klareren Möglichkeiten und drücken in den Schlussminuten nach dem Ausgleich
dann auch auf den Siegtreffer. Der lag auch in der Luft, die letzte zwingende Chance
sollte sich uns dann aber nicht mehr bieten“, so der Lorscher Trainer Martin Weinbach
nach dem Spiel.
Fast noch mehr als die liegengelassenen Punkte schmerzte es, dass mit Dominik Koob
und Sebastian Sommer zwei Leistungsträger verletzungsbedingt ausschieden und wohl
auch bis zur Winterpause fehlen müssen. „Das tut natürlich umso mehr weh und so
war das heute ein teuer erkaufter Punkt“, zog der Übungsleiter sein Fazit.
Am heutigen Spieltag empfangen unsere Jungs die SG Odin Wald-Michelbach. Die
Gäste haben in dieser Saison erst ein Spiel auswärts beim TV Lampertheim mit 1:3
verloren und spielen seit langen Jahren ununterbrochen in der Kreisoberliga. Der
aktuelle Tabellenführer ist schon immer ein hartnäckiger Gegner gewesen und die
bisherigen Begegnungen zwischen der Tvgg und den Gästen aus dem Überwald waren
meist sehr eng.
Gästetrainer Daniel Hahn hat eine kompakte Mannschaft übernommen. In seinem
eingespielten Team befinden sich einige erfahrene Akteure, darunter der
Mittelfeldspieler Jannik Oberle und die torgefährlichen Stürmer David Schmidt (13
Tore) und Gero Lammer (9 Tore).
Unsere Mannschaft kann auf die Leistung von Groß-Rohrheim aufbauen, muss aber
gegen die starken Gäste aus dem Überwald für die Offensive wesentlich mehr tun und
im Abschluss auf jeden Fall zielstrebiger agieren.

Unsere 2. Mannschaft verlor am letzten Wochenende mit 1:3 beim TSV Weiher. Unser
Trainer Nico Grimm sprach von einer verdienten Niederlage seiner Elf. An diesem
Sonntag fand keiner unserer Akteure zur Normalform und so ließ man mögliche Punkte
im Kampf gegen den Abstieg liegen.
Heute empfängt unser Team in der B-Liga den FSV Zotzenbach. Unsere Gäste belegen
aktuell Platz 5 in der Tabelle mit 20 Punkten. Am letzten Wochenende besiegte man die
SG Hüttenfeld zuhause mit 3:2. Ein besonderes Augenmerk sollte unsere Mannschaft
auf die Offensivspieler Jannik und David Rauch sowie Steffen Sattler richten, die schon
mehrfach als Torschütze in Erscheinung traten. Wir sollten versuchen die Punkte im
Ehlried zu behalten, um auf Distanz zur Abstiegszone zu bleiben.

Fußballwochenende im Sportpark Ehlried.
Sportliche Grüße,
Hans-Jürgen Lebert



gehört natürlich auch eine gute Einstellung und Vorbereitung, um zu 
verhindern, dass man nicht noch weiter in der Tabelle nach hinten rutscht.

Viel Freude bereitet uns momentan unsere 3. Mannschaft. Die Truppe um Torjäger
Kemal Keskin, der bereits 16 Saisontreffer erzielte, war auch am letzten Sonntag
beim Tabellenführer Alemannia Groß-Rohrheim mit 5:2 erfolgreich. Im heutigen
Heimspiel erwarten unsere Jungs die SG VfR Bürstadt II/ Bobstadt zum fälligen
Heimspiel der D-Liga. Die Gäste, die man vor der Runde stärker erwartet hätte,
stehen momentan mit 9 Punkten und 26:41 Toren auf Platz 10 der Tabelle in der
Kreisliga D. Gelingt es unserer Mannschaft an die Leistung aus den letzten beiden
Spielen anzuknüpfen, sollten die Punkte eigentlich im heimischen Ehlried bleiben.

Unseren Gästen, den Schiedsrichtern und IHNEN ALLEN wünschen wir wie immer
spannende und faire Spiele.

Sportliche Grüße, 
Hans-Jürgen Lebert

Fußballwochenende im Sportpark Ehlried.
Sportliche Grüße,
Hans-Jürgen Lebert





und bezwangen den inzwischen abstiegsbedrohten VfR Bürstadt mit
10:2.

Ein ganz großer Favorit
Tvgg empfängt SG Odin Wald-Michelbach

Heute empfängt die Tvgg Lorsch auf ihrem Sportgelände im Lorscher Ehlried die
Mannschaft der SG Odin Wald-Michelbach, die sich am vergangenen Wochenende dank
eines 5:2-Heimerfolgs gegen den SV Unter-Flockenbach II die Tabellenführung erobert
hat, Dass die Elf aus dem Odenwald zu den stärksten Mannschaften der Liga zählt,
davon musste unsere Tvgg bereits im vergangenen März eine schmerzliche Erfahrung
machen, denn zu Hause gab es eine 0:3-Heimniederlage.

Auch in dieser Saison beanspruchen die Grün-Weißen einen der vorderen Plätze und
sind entsprechend gut in die neue Saison gestartet.

„Grundsätzlich waren wir mit der vergangenen Saison zufrieden. Vor allem vor dem
Hintergrund, dass wir einen sehr dünnen Kader hatten und doch einige Ausfälle
hinnehmen mussten.“, blickt Wald-Michelbachs Fußball-Abteilungsleiter Georg Maurer
durchaus gut gestimmt auf die Saison 2021/22 zurück. Aber er weiß auch, dass es eine
durchaus gute Chance auf die vorderen Rängen gab. Doch als Ende Februar die
Nachhol-Heimbegegnung gegen die TSV Auerbach mit 2:5 verloren wurde, hatte dies
bereits richtungsweisenden Charakter. Und nach den Auswärtsniederlagen bei Eintracht
Wald-Michelbach II und dem TV Lampertheim war das Thema endgültig erledigt.

„Um unser variables Angriffsspiel haben uns viele Mannschaften beneidet“, sagt Georg
Maurer und verweist mit Stolz darauf, dass seine Spieler bei 128 Toren noch
treffsicherer waren als die des Meisters TSV Auerbach. Zudem ist es schon seit vielen
Jahren der große mannschaftliche Zusammenerhalt, mit dem die Wald-Michelbacher
Fußballer Werbung in eigener Sache betreiben.

Neuer Trainer bei der SG Odin Wald-Michelbach wurde zu Saisonbeginn Daniel Hahn,
der sich im Winter als Co-Trainer den Grün-Weißen anschloss. Im Winter kam
außerdem Jannik Oberle, der der Mannschaft durch seine höherklassige Erfahrung
weitergeholfen und sich in kürzester Zeit zum Führungsspieler entwickelt hat. Daneben
kam noch Mike Fodor als Torhüter, der in den ersten Rückrundenspielen Stammkeeper
Sven Helfrich wirklich hervorragend vertreten hat und damit sein Können unter Beweis
stellte. Auch Nino Sattler kam bereits im Winter zur SG Odin. „Er ist ein schneller und
wendiger Spieler, der uns im offensiven Bereich nach seiner Verletzung noch viel
Variabilität bringen wird“, baut Maurer auch auf diesen Winter-Zugang.

Etwas verspätet startete die SG Odin Wald-Michelbach in die neue Saison. Doch mit
dem 3:0 im Derby gegen Eintracht Wald-Michelbach II wurde klar, dass mit den Grün-
Weißen auch in dieser Saison zu rechnen ist.



 

Zwar war die 1:3-Auswärtsniederlage kurz darauf beim TV Lampertheim enttäuschend,
doch danach stellten die Wald-Michelbacher mit dem 3:3 gegen die SG Unter-
Abtsteinach ihre Kreisoberligatauglichkeit unter Beweis. Gleiches gilt für das 1:1-
Auswärtsunentschieden, das die Wald-Michelbacher am 28.8. bei der SSG Einhausen
holten.

Und danach bekam gleich auch der SC Olympia Lorsch zu spüren, dass die Wald-
Michelbacher, die an diesem Donnerstagabend mit 4:1 gewannen, Fußball spielen
können.

Erwartungsgemäß siegte die SG Odin danach auch mit 5:1 bei Aufsteiger SV
Lörzenbach.

Doch damit nicht genug, denn am 18. September distanzierte sich Wald-Michelbach mit
5:3 vom SV Fürth. Und auch der FC Alemannia Groß-Rohrheim musste gegen unseren
heutigen Gegner Federn lassen: 1:4.

Noch einen drauf setzten die Grün-Weißen aus dem Überwald am 9. Oktober, als sie
den FV Biblis zu Hause mit 8:1 schlugen. Und auch der VfL Birkenau hatte am 16.
Oktober nichts gegen Wald-Michelbach zu bestellen und unterlag mit 2:4.  

Das ist die SG Odin Wald-Michelbach in der Saison 2022/23:

Zugänge: Jannik Oberle (bereits im Winter vom FC Ober-Abtsteinach), Mike Fodor
(bereits im Winter vom TSV Gras-Ellenbach), Nino Sattler (bereits im Winter von der
KSG Brandau)

Abgang: Dimitri Loenko (Karriereende)

Der Kader:

Tor: Sven Helfrich, Mike Fodor

Feld: Jannik Oberle, Nino Sattler, Peter Gölz, Tim Walz, Nico Garotti, David Schmitt
Florian Schmitt, Gero Lammer, David Schmidt, Daniel Jahn, Jesr Nerabi, Leo Trautmann
Philipp Trares, Lucas Wernet, Andre Roth, Ingo Dörsam

Trainer: Daniel Hahn (erste Saison)

Ziel: Saison mit wenig Verletzungen spielen, um unter die besten vier zu kommen.



 

30 Saisonspiele gewonnen. 30 Saisonspiele gewonnen. 

Zotzenbach, Urgestein in der KLB
Gegner der Tvgg II im Aufwind

Wahrlich ein Urgestein in der Fußball-B-Liga ist der FSV Eintracht Zotzenbach, der
heutige Gegner unserer zweiten Mannschaft. Schon seit der Saison 2013/14 ist die
Mannschaft aus dem Rimbacher Gemeindeteil ununterbrochen in der Kreisliga B am
Ball. Dort kam es eher selten vor, dass der Verein, bei dem Fußball-Urgestein Roland
Agostion schon seit vielen Jahren als Vorsitzender äußerst vorbildliche Arbeit leistet,
nur Mittelfeld der Tabelle anzutreffen war. Vordere Platzierung waren für den früheren
Kreisoberligisten das normale.

Zwar lief es nicht immer so gut wie in der Saison 2018/19, als Zotzenbach mit dem
dritten Tabellenplatz abschloss, doch auch die Plätze fünf, neun und sechs in den drei
darauffolgenden Spielen können sich sehen lassen. Und auch in dieser Saison mischen
die Roten Teufel in der Tabelle vorne mit und stehen inzwischen auf dem fünften
Tabellenplatz. Unter anderem gelang ihnen Mitte Oktober ein 4:0-Heimsieg über den
TSV Hambach. Das war im 14. Anlauf der erste Erfolg gegen den Angstgegner aus
dem Heppenheimer Stadtteil. Der erste Zotzenbacher Treffer an diesem fast schon
historischen Tag erzielte Marco Weber in der 14. Minute, ehe in der zweiten Halbzeit
Steffen Sattler mit einem lupenreinen Hattrick für klare Verhältnisse sorgte.

Auch am vergangenen Sonntag trugen die Zotzenbacher einen Sieg davon und
bezwangen die SG Hüttenfeld zu Hause mit 3:2.

„Das war heute ein schwererkämpfter Erfolg. Die SG Hüttenfeld hat sich hier sehr
teuer verkauft“, kam Zotzenbachs Vorsitzender Roland Agostin nicht umhin, auch den
Gästen ein dickes Lob auszusprechen. Zwar brachte Steffen Sattler seine Zotzenbacher
in der 21. Minute mit 1:0 in Führung, doch acht Minute später hieß es schon 1:1, als
SGH-Akteur Kay Schäfer ein Überzahlspiel erfolgreich abschloss. Und es sollte vor dem
Wechsel noch besser für die Hüttenfelder kommen, für die Ruben Ronellenfitsch nach
einer Standard-Situation per Kopf zum 1:2 traf (39.). Doch in der zweiten Halbzeit
schalteten die Zotzenbacher einen Gang hoch und kam durch Lars Bangert (72.) und
Marco Weber (78.) zum letztlich verdienten Heimerfolg. „Schade, ich hätte heute gerne
etwas aus Zotzenbach mitgenommen. Die Chance war zumindest da“, bedauerte
Hüttenfelds Trainer Christian Schmitt.

Der FSV Zotzenbach spielte gegen Hüttenfeld in folgender Aufstellung:
Markus Bangert, Tim Hartmann, Jens Schuster, Jan Hufnagel, Lars Bangert, Marco
Weber, Cem Aydogan, David Rauch, Denis Neumann, Kristof Wecht, Steffen Sattler



Ligisten. Fuchs ist sich sicher, dass das neue Trio fußballerisch ein 
Gewinn für den Aufsteiger ist. Dennoch sei jeder andere Spieler in der 
Pflicht, noch eine Schippe draufzulegen. „Wenn wir das schaffen, dann 
sollten wir mit dem Abstieg nichts zu tun haben und uns im gesicherten 
Bereich bewegen.“

Neue Spielgemeinschaft vom Ried
Tvgg III empfängt SG VfR Bürstadt II/SV Bobstadt

Erstmalig trifft heute unser dritte Mannschaft in der Kreisliga D Staffel I auf einen
Gegner, gegen den sie in dieser Formation noch nicht gespielt hat. Und das ist die SG
VfR Bürstadt II/SV Bobstadt. Die Elf aus dem Ried wird vom Lorscher Carol Koch
betreut und trainiert.

Beide Teams schlossen die vergangene Runde mit einem Mittelfeldplatz ab. Die sich im
Aufwind befindende Bürstädter Reserve wurde Siebter, die Bobstädter Neunter. Eine
Spielgemeinschaft kann aber nur ins Leben gerufen werden, wenn zumindest eine der
beiden sich zusammenschließenden Mannschaften unter Spielermangel leidet. Dieser
Tatbestand war bei der zweiten Mannschaft des VfR Bürstadt II nicht gegeben, denn
der Elf von Carol Koch bieten sich viele personelle Alternativen an. Das ist das Ergebnis
seiner jahrelangen erfolgreichen Arbeit mit dem Fokus, immer wieder viele neue Spieler
in die Mannschaft einzubauen.

Nach der turbulenten Saison 2022/23 ist es vielmehr der SV Bobstadt, der nur noch
wenige Spieler zur Verfügung hatte. „Mit 13, 14 Spielern ist es schwer, in eine Runde zu
gehen. Da sind die Spielabsagen programmiert“, berichtet Bobstadts Vorsitzender Frank
Schneider.

Eine Abmeldung vom Spielbetrieb vermutlich in den Wintermonaten 2023 wäre für den
SV Bobstadt auch deswegen ein harter Schlag gewesen, weil Ende April und später
auch im Juli die großen Feierlichkeiten zum 100. Geburtstag des Vereins stattfinden.
Aus diesem Grund schaute sich der Traditionsverein rechtzeitig um und es fanden
Gespräche mit benachbarten Vereinen beispielsweise dem FV Biblis und dem FV
Hofheim statt. Die Wahl fiel aber letztlich auf den VfR Bürstadt. Und das war
naheliegend. „Aktuell ist der VfR Bürstadt zu Gast auf unserem Sportgelände. Da haben
wir in den vergangenen Monaten festgestellt, dass es zwischen den beiden Vereinen
einfach passt. Außerdem ist es auch aus Gründen der öffentliche Zuschüsse besser,
wenn sich zwei Mannschaften aus einer gemeinsamen politischen Kommune
zusammentun“, erklärt Frank Schneider.

Für den VfR Bürstadt hingegen, war es selbstverständlich, dem Nachbarn in dieser
‚Situation zu helfen. „Wir sind gute Gäste in Bobstadt und da war es für uns eine
Selbstverständlichkeit, dem SVB unser Ja-Wort zu geben“, berichtet Bürstadts Reserve-
Trainer Carol Koch.



Ligisten. Fuchs ist sich sicher, dass das neue Trio fußballerisch ein 
Gewinn für den Aufsteiger ist. Dennoch sei jeder andere Spieler in der 
Pflicht, noch eine Schippe draufzulegen. „Wenn wir das schaffen, dann 
sollten wir mit dem Abstieg nichts zu tun haben und uns im gesicherten 
Bereich bewegen.“

Lediglich gegen die zweiten Mannschaften des TSV Elmshausen und der SG Nordheim/
Wattenheim gab es einen Bürstädter Erfolg. Zudem landete die Spielgemeinschaft
einen 3:2-Auswärtserfolg bei Waldesruh/Waldhorn Lampertheim.

Aber unsere dritte Mannschaft scheint heute auf einen Gegner zu treffen, bei dem der
Knoten noch nicht geplatzt ist. Es wäre schade, wenn dies ausgerechnet heute der Fall
sein würde, denn es wäre schade, wenn drei Punkte allesamt nach Bürstadt bzw.
Bobstadt gehen würden.

Am vergangenen Wochenende gab es aus Bürstädter Sicht eine 5:6-Heimniederlage
gegen die zweite Mannschaft des TSV Hambach. Bei der Spielgemeinschaft trat Gideon
Osabouhien besonders in Erscheinung, denn er traf dreimal ins Schwarze,

Das ist die SG VfR Bürstadt II/SV Bobstadt in der laufenden Saison:

Zugänge: Lucas Schwarz, Jassem Samir, Hasan Yildiz, Husret Yildiz, Hakim Yildiz (alle
Neubeginn)

Abgänge: Marcel Rüffel (FV Biblis II), Guido Kilian (FV Hofheim), Siyamend Bendes,
Patrick Rudy (beide Eintracht Bürstadt), Simon Gondolph (AH SV Bobstadt), Dennis
Strubel (Ziel unbekannt), Soufian Idrissi-Jazouli (SG Azzurri/Olympia Lampertheim II)

Trainer: Carol Koch (VfR Bürstadt, sechste Saison)

Ziel: Oben mitspielen

Favoriten: FC Alemannia Groß-Rohrheim II, SG Nordheim/Wattenheim II













Die Tvgg 1871 Lorsch e.V. sucht nach neuen zusätzlichen Schiedsrichtern. Jeder
Verein muss eine bestimmte Schiedsrichtersollzahl erfüllen. Sollte diese Sollzahl nicht

mehr erfüllt werden, drohen am Ende der Verbandsrunde Punktabzüge. Ein neuer
Lehrgang der KFA-Bergstraße findet voraussichtlich im 1. Quartal 2023 statt. Also wer

Interesse hat und mehr erfahren möchte, bitte melden! Bitte lest unsere weiteren
Infos, welche Vorteile die Tätigkeit als Schiedsrichter hat und welche Voraussetzungen

man benötigt.

Deine Vorteile
 Eigenverantwortliche Spielleitungen (am Anfang wirst du betreut)
 Aufwandsentschädigungen durch Verband und Verein
 Freier Eintritt für alle Spiele des DFB (mit Ausnahmen bei 1. und 2. Liga)
 Schiedsrichterausstattung wird gestellt
 Persönlichkeitsentwicklung, gute Aufstiegschancen und gezielte Förderung

Voraussetzungen
 Spaß am Fußball
 Einsatzbereitschaft (jährlich mind. 12 Spielleitungen)
 Zuverlässigkeit und Bereitschaft Verantwortung zu übernehmen
 Mindestalter von 14 Jahren
 Teilnahme an einem Lehrgang (Kosten werden vom Verein übernommen)
 Ablegen einer Prüfung

Wir haben dein Interesse an einer Tätigkeit als Schiedsrichter/in geweckt?
Nimm – völlig unverbindlich – Kontakt zu uns unter info@tv-lorsch.de auf



Unsere Schiedsrichter + 5 Fragen
Klaus Fieberling

71 Jahre

Hast du früher auch Fußball gespielt oder bist du noch aktiv?
Ich habe selber bis 1998 aktiv als Torwart gespielt. Meine sportlichen
Stationen waren Eintracht Zwingenberg (Heimatverein), SC Olympia

Lorsch, FC 07 Bensheim und Tvgg Lorsch.

Welche Hobbys hast du und was machst du privat?
Fußball-Schiedsrichter und die Vereinsarbeit sind meine Hobbys. Mit dem
Freundeskreis der Bergsträßer Schiedsrichter besuchen wir regelmäßig

Spiele der 1. und 2. Bundesliga. Außerdem nehme ich jeden Mittwoch am
Trainingsabend der Schiedsrichter teil.

Seit wann bist du als Schiedsrichter aktiv?
Seit 1988.

Welche Spielklassen hast du bisher kennengelernt?
Von der F-Jugend bis zur Landesliga war ich bisher eingesetzt.

Was waren Deine Beweggründe für den Start als Schiedsrichter?
Unser Verein hat damals Unparteiische gebraucht, um das Schiedsrichter-

Soll zu erfüllen.



Patrick Conen 
33 Jahre

Hast du früher auch Fußball gespielt oder bist du noch aktiv?
Ich habe bis zu den A-Junioren Fußball gespielt.

Welche Hobbys hast du und was machst du privat?
Ich habe momentan keine Hobbys, da ich Vater von zwei kleinen Jungs bin. Alle Zeit, die
zur Verfügung steht, verbringe ich mit Ihnen. Sie begleiten mich und meine Frau sogar

bei jedem Spiel, dass ich leite.

Seit wann bist du als Schiedsrichter aktiv?
Seit 2008.

Welche Spielklassen hast du bisher kennengelernt?
Bei den Senioren bin ich aktiv bis zur Verbandsliga. Im Junioren-Bereich werde ich in der

Hessenliga bei A- und B-Jugend eingesetzt. Bei den Damen pfeife ich auch bis zur
Hessenliga.

Was waren Deine Beweggründe für den Start als Schiedsrichter?
Während meiner Ausbildung zum Bäcker lernte ich meinen damaligen Kollegen Marco
Reibold kennen.  Er war damals stellvertretender SR-Obmann im Kreis Darmstadt und

Ansprechpartner für die Jung-Schiedsrichter. Durch seine Erzählungen wurde mein
Interesse als Schiedsrichter geweckt.



Ingo Wellmann 
49 Jahre

Hast du früher auch Fußball gespielt oder bist du noch aktiv?
Ich war als Fußballer aktiv bis zu den C-Junioren.

Welche Hobbys hast du und was machst du privat?
 Meine Hobbys sind Kendo, Badminton und Brettspiele.

Seit wann bist du als Schiedsrichter aktiv?
Ich bin aktiv von 2000-2003 und nach einer Unterbrechung wieder von

2013 bis heute.

Welche Spielklassen hast du bisher kennengelernt?
Als Schiedsrichter werde ich aktuell bis zur Kreisoberliga eingesetzt. Vor
meinem Wechsel zum Hessischen Fußballverband habe ich bis als SR-

Assistent in der Niedersachsenliga gewirkt.

Was waren Deine Beweggründe für den Start als Schiedsrichter?
 Das Ehrenamt, dem Sport zu helfen und die Bewegung an der frischen

Luft.









Hermann denkt an Urlaub.

Auch im Umkehrschluss gilt: „Wir sind immer gut miteinander ausgekommen“, weiß
Hermann Helmling die AH-Fußballer ebenfalls wertzuschätzen.Und es entspricht seiner
stilsicheren Geschäftsführung, wenn er in diesem Zusammenhang anmerkt: „Die haben
gemacht, was ich wollte ...“ Sein Schmunzeln ist dabei unübersehbar. Denn er war der
Prototyp eines (toleranten) Wirtes in einem (mitunter lauten) Sportlerlokal – halt harte
Schale und ein weicher Kern. Das hat 17 Jahre gepasst. Jetzt ist es Zeit, um auf
Wiedersehen zu sagen.

Verlosung Präsentkorb

Liebe Gäste im Sportpark Ehlried,

ab sofort stellt uns die Firma Tegut aus Lorsch zu den Heimspielen
einen Präsentkorb zur Verfügung.

Dieser Präsentkorb ist gefüllt mit Produkten der Eigenmarke der
Firma Tegut und hat einen Warenwert von ca. 25 Euro.

Mit dem Loskauf unterstützen sie die Fußballabteilung bei der
Anschaffung von neuem Trainingsmaterial.

Die Lose können sie an der Eintrittskasse für 1,50 Euro erwerben.

Vielen Dank für ihre Unterstützung.



Wie der ein oder andere sicherlich mitbekommen hat, werde ich Michael 
Amendola, zukünftig der Geschäftsführer der Sportpark Ehlried GmbH sein. Mein 
Weg in der Gastronomie startete 1987 und nahm über verschiedenen Etappen 
seinen Lauf. Unter anderem war ich Ausbilder & Restaurantleiter im Frankfurter 

Hotel SAVOY, verbrachte einige Zeit in einem Schweizer Bergrestaurante und hier 
in der Region war ich 6 Jahre Inhaber des Jägerhauses am Fürstenlager.

Nun freue ich mich sehr, hier in Lorsch, ein neues Kapitel zu öffnen und bin 
gespannt, ob das Essen ebenso gut ankommt, wie in meinem vorherigen Lokal.

ERÖFFNUNG am MITTWOCH 02.11.2022 ab 17 Uhr
gerne kann unter 0151-22068515 vorab reserviert werden



Öffnungszeiten:
Montag & Dienstag Ruhetag

Mittwoch, Donnerstag, Freitag und Samstag ab 17 Uhr
(warme Küche bis 21 Uhr)

Sonntag & Feiertag ab 11 Uhr geöffnet 
 (warme Küche von 11.30 bis 14 Uhr) 

und von 17.00 bis 21 Uhr

Feiern aller Art – sprechen sie mich gerne an unter: 

0151-22068515

Bis dahin!
Michael Amendola



danie
Stempel



Martina gehört mittlerweile zu den TV „Urgesteinen“. Da sie schon immer Fußball 
interessiert war und sie direkt am alten TV Gelände der Gaasewaad wohnt, lag es nahe
unsere Spiele zu besuchen. Hier lernte sie dann auch ihren späteren Mann Markus 
Brunnengräber „Brun“ kennen und war schnell in die TV Familie integriert.

Ihre ersten Einsätze im Service hatte sie dann bei den legendären Mallorca Partys und 
seit unserem Umzug ins Ehlried ist sie fester Bestandteil unseres Kiosk Teams.
Martina hat Freude an der Arbeit im Team und auch der Umgang mit den Gästen  am 
Kiosk macht ihr sehr viel Spaß. Egal ob Frühlingsfest, Vatertag, Weihnachtsmarkt oder 
sonstige Events, sie ist immer dabei.

In ihrer restlichen Freizeit macht sie gerne Wellness-Urlaub oder verbringt gerne ihre 
Zeit mit der Familie und den Enkelkindern.

Auch bei unserem Event „Eintracht in der Region“ war sie als Unterstützung dabei. 
Hier auf dem Foto mit Uwe Bindewald.



Das in 500 ml enthaltene CalCium unD magnesium trägt zu einem normalen energie-
stoffwechsel, einer normalen muskelfunktion und zur erhaltung normaler Knochen bei.

www.ensinger.de





A-Junioren: Qualifikationsrunde Kreisliga 2022

16.09.2022 JSG Gadernheim/Lautertal/Brandau – JSG Einhausen/Lorsch 2:3
Endlich ging die Qualirunde los! Alle waren bis unter die Haarspitzen motiviert und
unsere JSG begann entsprechend agil und dominant. Das 0:1 durch Jonas Heilig ließ
nicht lange auf sich warten und war die Folge der spielerischen Überlegenheit.
Torchance um Torchance wurde erspielt, jedoch führten diese Möglichkeiten nicht zum
Erfolg. Frische Ergänzungsspieler versuchten nun neue Impulse zu setzen. Völlig
überraschend führte der erste Angriff der Odenwälder in der 58. (!) Spielminute zum
1:1 Ausgleich. Dies schockte unsere Mannschaft nicht, denn man hatte sich für dieses
Spiel viel vorgenommen und unsere Kicker von der Weschnitz zeigten einen starken
Willen, das Spiel als Sieger zu beenden. So konnte Sandro Hilkert einen Elfmeter sicher
verwandeln, da Collin Lindner im Strafraum regelwidrig vom Ball getrennt worden war.
Das zweite Tor von Sandro auf Vorarbeit von Matteo Siddique mittels eines satten
Vollspannschusses ins rechte untere Eck markierte das 1:3. Das Gegentor in der 82.
Spielminute zum 2:3 Endstand war lediglich Ergebniskosmetik. Die robuste Abwehr von
Luca Wolf, Toni Crnov und Daniele D’Ignoti stand sicher und ließ an diesem
verregneten und kalten Septembertag keine weitere Tormöglichkeit mehr zu.

24.09.2022 JSG Einhausen/Lorsch  - JSG Lampertheim 7:0
Unsere Jugend lies im zweiten Qualifikationsspiel von Anfang an nichts anbrennen und
beherrschte das Heimspiel. Sandro Hilkert markierte bereits in der 11. Spielminute das
1:0, das 2:0 lies Marcel Kulig weniger Minuten später folgen ehe Sandro erneut auf 3:0
erhöhen konnte. Diese frühzeitige Führung sollte es in Halbzeit 1 noch nicht gewesen
sein, denn Jonas Heilig gelang es, sich auf dem linken Flügel zweimal erfolgreich in
Szene zu setzen und das 5:0 Halbzeitergebnis zu markieren. Für unsere treuen
Zuschauer und das Trainerteam ein durchaus beruhigender Zwischenstand. In Hälfte
zwei machten wir weiterhin Druck und unser Mittelstürmer Marcel Kulig konnte die
Flanken von Daniele D’Ignoti hervorragend verwerten. Marcel traf einmal mit dem
linken und nur eine Spielminute später mit dem rechten Fuß zum 6:0 bzw 7:0. Auf
mehreren verschiedenen Positionen wurden nun Spielerwechsel durchgeführt, um
möglichst vielen Kickern Einsatzzeiten zu geben. Nun wurde zwar engagiert weiter nach
vorne gespielt, jedoch gelang es der JSG Einhausen/Lorsch nicht mehr, eine Bude zu
erzielen. Insgesamt ein hochverdienter und nie gefährdeter Sieg von unserer
Mannschaft.

01.10.2022 FSG Bensheim – JSG Einhausen/Lorsch 1:1
Der Vorsatz für dieses Spiel lautete von Anfang an voll konzentriert zu sein, denn wir
hatten uns viel vorgenommen für diese Begegnung. Nachdem wir im Pokal gegen die
FSG nach einem 2:2 im Elfmeterschießen unglücklich ausgeschieden waren, sollte heute
unbedingt ein Sieg her.



Trotz immensen Engagement machten wir in der ersten Spielhälfte viele einfache
Fehler. Das Passspiel und die Ballannahmen waren schlichtweg katastrophal. Das
können unsere Jungs doch viel besser. Glücklicherweise konnte die FSG unsere
Schwächen nicht ausnutzen. Zudem kassierte ein Bensheimer Spieler eine berechtigte
rote Karte und wurde des Feldes verwiesen.  So konnten wir uns in der zweiten
Halbzeit die personelle Überlegenheit zu Nutze machen und es lief zunehmend besser
für uns. Wir waren jetzt am Drücker! Marcel Kulig traf sehenswert und netzte zum 0:1
ein. Unsere Angriffe rollten weiter, wir hatten den Gegner im Griff, aber es sollte nichts
mehr Zählbares für uns herausspringen. Plötzlich kam es zu einem individuellen
Abwehrfehler den der FSG Stürmer eiskalt nutzte, um den Ausgleich zu erzielen. Wir
versuchten nun weiter ein Tor für uns zu erzielen, aber dies gelang uns nicht mehr.
Besonderen Dank an Marvin Schnoop, der uns bei diesem Spiel unterstützen konnte.
Da die FSG das bessere Torverhältnis hatte, war nun klar, dass wir in die Relegation für
die Kreisliga müssen und zwar gegen den SV Mörlebach spielen werden. Ein Hin – und
ein Rückspielgalt es zu bestreiten mit dem Ziel, als Sieger aus beiden Begegnungen
hervorzugehen.

10.10.2022 JSG Einhausen/Lorsch – SV Mörlebach 4:0
Dieses Spiel ist schnell erzählt, denn es dauerte nur 21 Minuten! Sandro Hilkert
verwandelte zum 1:0 direkt nach Anpfiff, 2:0 Marcel Kulig schloss einen Konter
erfolgreich ab. Nach Eckball nutzte Julian Ziegler die Verwirrung und markierte das 3:0.
Das 4:0 durch Sandro Hilkert entstand durch einen Freistoß, den Sandro mit Karacho
im gegnerischen Gehäuse platzieren konnte. Dann setzte ein gewaltiger Regen mit Blitz
und Donner ein. Der Schiedsrichter unterbrach das Spiel und entschied sich, nachdem
das Unwetter vorbei war, das Spiel fortzusetzen. Allerdings hatte der Trainer vom SVM
etwas dagegen und brach das Spiel seinerseits ab! Dazu ist er nicht befugt, denn nur
der Unparteiische darf ein Spiel abbrechen. Am 15.10.2022 kam es dann zu einem
Sportgerichtsurteil, das das Spiel zu unseren Gunsten mit einem Spielstand von 4:0
wertete. Das bedeutete es kommt zu einem Rückspiel.
15.10.2022 SV Mörlebach - JSG Einhausen/Lorsch 2:5
Nach wenigen Sekunden tauchten bereits Marcel Kulig und Collin Lindner vor dem
gegnerischen Tor auf und versuchten den langen Pass von Luca Wolf im Gehäuse des
SVM unterzubringen. Unsere Kicker waren hungrig und in der 18. Minute konnte
Sandro Hilkert zum 0:1 einnetzen. Das 0:2 von Marcel Kulig folgte dann in Minute 32
mit einem starken Solo über den linken Flügel. Das 0:3 erzielte Dejan Srbljanovic auf
starke Vorarbeit von Daniele D’Ignoti. Dejan freute sich über sein erstes Tor in dieser
Saison, die komplette Mannschaft sowie das Trainerteam gratulierten ebenfalls.  In der
zweiten Halbzeit schalte unsere Mannschaft den Schongang ein. In der Pause warnten
die Trainer davor, das Spiel auf keinem Fall aus der Hand geben zu wollen. Sodann
kamen wir in unserem Strafraum in Bedrängnis und ein berechtigter Elfmeter wurde
gegen uns gepfiffen. Es folgte das 1:3, das für große Unruhe auf der Trainer- und
Ersatzbank sorgte.



Schließlich wandelte sich unsere Passivität wieder in Aktivität. Ein strammer
Distanzschuss von Sandro Hilkert erhöhte den Spielstand auf 1:4 in der 86. Minute.
Zwei Minuten später markierte Marcel Kulig mit einem schönen Spannschuss das
Endergebnis zum 1:5.
Das sollte der Endstand sein? Nein, im DfB.net erschien als Ergebnis 2:5, das zweite
Tor des SV Mörlebach hat jedoch keiner gesehen. Das wird uns genauso ein Rätsel
bleiben, wie die Tatsache, dass ein Trainer ein Spiel ohne Folgen abbrechen darf. Die
JSG Einhausen/Lorsch hat in beiden Entscheidungsspielen ein kumuliertes Ergebnis
von 9:2 erzielt und hat sich somit äußerst souverän für die Kreisliga Kreis Bergstraße/
Kreis Darmstadt qualifiziert. Gratulation an unsere Kicker für eine sehr starke Leistung!

Die Mannschaft:
Max Enders (Torwart), Toni Crnov, Louis Essel, Marlon Gremm, Luis Gröger, Jonas
Heilig, Collin Lindner, Marlin Kilthau, Luca Wolf, Sandro Hilkert, Henrik Markert, David
Nordt, Julian Ziegler, Daniele D’ Ignoti, Marcel Kulig, Matteo Siddique, Mohammad
Tayebi, Sipan Ucar, Franz Wagner, Max Wagner, Niclas Rapp und Dejan Srbljanovic.

Trainerteam Peter Bock, Markus Essel, David Fery, Nick Palkovitsch.
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